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^ l ) . ^ 2 ' Nr.14.l.98.

Bundumchuny.
„,j,^"fulgrVn'urduuug ^^^ , ,„^ .„ f, f Haudels«
^ w , ! ? . ' ^ ''"ben vom I . I u u i l. I , an
>̂Iein> ' "ltrrnen Verlehre sowie im Wrchsrl-

lW^, "ul Ungarn ii,id dem Oeenpations
^l»!l/l s ^ ' ^ " ' ^ ^'^ uachsteheud bezeichneten
,̂ nsN. ^ ' " ^ n-glementarische Bestimmui'gen

N̂enb f ^ ^ ? ' ^ ' " t c , uugittig oder nicht gc»
z»r N,,c-/"^'"le Correspondenztarten werden
^e» ,, ?^!'"N ,̂ ugclasseu. Die ersteren der»
»̂l> tl>"",M"' der gleichen Taxe, wie " " '

l!»li»>,. . ^ ^ l ' f ^ für uugeniigend frauiierte
^ ^ " b / ^ l a r t m wird dem Adressaten der
l̂cck. ^ " " g des fehlenden Portothciles i»

Z!"ls> llchrachj.
>̂t>c>,!f ^ '^ ' auf der Vorderseite der Corre>

bracht s.^' lmm a»f einem Klebezettel an-
! ^ M , ' " ' ^ ' ^ " Änsdehuuug jedoch das
^ M r a ? ^ " .̂ wei zu fiins Centimeter nich!

Meltcu darf.
!tite d / / ? ^ " ' ^ ' ' ' ^"^ ^as Rrcht. auf der Vorder
i ^ n^ ^rcspondrnzlar lr seinen Namen nud
"«fs Q^'^'' ski l'5 handschriftlich, sei e-̂  m i t t e t
^s>>Ncn^'^^ ' " " " ' Stampiglie oder eine«?

?l„f ^ " ^ r f a h r r u s anzubringen
^ieii A ^ Rückseite der Correspoudeuztarte»
^i i t s^ ""^'Nungeu oder Mbildungeu ge^

^lc , ^ / ^ ^ dem Absender einer Correspondenz-
«Nl> fr-,, u^ahlter Aulwurt frei, seinen Namen
^sla?» ""lsr anf der Vorderseile der Aul°
"lel>ttpt ^ , baüdschnftüch oder mittelö eines

z " ' ^ anzubringen,
>k ?l»^ s "be»zlar<en, welche in Bezug anf
k " f > > / ? ! " " " ' ^ ^ . )l,l^stntt!lnq u s. w,
,'»e» f,>., ^ ^orrespondenzgattung vorgesclirie
^che» , "eutarischen Bedinguugeu nicht rut'
^ > i N . ' ' '"suf"»e sie nicht nach auder^
^esc»,l„» ltiiüMttNssen von der Beförderung

^'°'!en sind, als Briefe behandelt.

^"buna ^ ^ l l o r g a u e u wird bei strengster
Me» ^ ""trrsa^!. Correspoudenzlarteu , aus
^'chlun ^ '"^ ' lasten, deu Adressaten vor
^ <l»cl, ^^' PlN'lossebürru eiuzuhäudigeu
Mttei, " " ' Eiusichtuahme in dieselben zu

?'l! , ^ ^ o > ' der Regel, daft Drucksachen, deren
>bjchZ ^M'astell.inl, des Druckes ent'veber
, ^hlr»« ^ " ^ mittels eines mechanische»
> l > >"f,/a»dert worden ist oder die mit
>. He ei„ ' " ' ^ " c h n l verseheu worden sind.

tt„,^ verabredete Sprache darstellen, nicht
^ als F " ^"^e befördert werben lönncn,
^ ^ . ' ^ " a h m e gestattet:

die "k? ^ußensl'ite der Sendung den Namen,
, anzu'^''"."''d den Wohnort des Absenders

Ä F " ' c t t e u Visitlarten die Adresse des
lichrn «?' s " " " , Stand nnd die herwmm«

^l i i l ln ' . '"l""N^nchstabc>l (l». s, :e.) beiz»-
^uf >>'
'N'ttei^ ^knclsache selbst handschriftlich oder
^atl,,,'. ^""'s mechanischen Verfahrens das
«kr».. ^ Nbslüdunq. die Unterschrisl oder
de« A</"d den Beruf soluie den Wohnort

. »«ben ' " ' ^ ^ anzugeben oder solche An-
" ' . ^ ^ ' z u cludern ;

<j) den corrissierten Correctnrbogen das M a n u -
script brizufi'MN und anf diesen Correctur-
bogen Aenderungen uud Zusähe zn machen,
N'elche anf die Corrector, lvorm nnd Drnck
legung des Wertes Vezng haben. Wenn es
an Ranm fehlt, tönuen diese Zusähe anf
besonderen Plättern gemacht sein;

0) Druckfehler auf anderen Drucksachen als
Correetnrbogeu zu berichtigen;

s) gewisse Theile eines gedruckten Textes zu
durchstreiche!!, um sie unleserlich zu muchen;

k) solche Theile deo Textes, auf welche man
die Anfmerliamleil zu lenleu wünscht, durch
Striche lemillich zu machen;

l,) auf Preiseourauts, Osfcrtantündiguugen,
Courszettelu nnd Haudelscircularieu Hand'
schriftlich oder mittels eineo mechanische»
Verfahrens Zahleuansähe sowie de» Nanie»
ei»es Reise»de» »»d das Dnt»m seiner
Durchreise anzubringen oder z» ä»der»:

1) auf deu die Abfahrt von Schiffen betreffen-
de» AüIündMNgeu das Datum der Ab-
fahrt handschriftlich anzugeben;

k) aus de» Einlad»!>gs° oder Ei»ber»su»gs-
flirte» dru Namen des Eingeladene», das
Datum, den Zweck n»d den Ort der Ver-
sammlung anzugeben i

!) aus Viicheru, Musitalie!, Zeitungen, Photo«
graphieu u»d Stiche» ei»e Widmung au-
z»briugr» uud ihue» die auf das Werl
selbst bezügliche Rechnung beizufügen:

>!>) auf den buchhäudleriW'U Vestcllzcllel» (ge°
driickt uud offen, welche die Vestelluug anf
Viicher, Zeitungen. Stiche, Mnsilalien zum
<^egenstaude habru) aus der Rückseite haud»
schriftlich die bestellten oder a»gebote»e»
Werle anzugeben und auf der Vorderseite
deu gedruckten Text ganz oder theilweise
zu uuterstrcicheu oder zu durchstreichen;

n) Modenbilder, geographische Karten u. s, w.
zu coloriereu. . ^.<,.„,
!-j) Bei WareU'Probescuduugen mit Flüssig»

leiten uud ssettstosfeu dürseu die äußereu Br<
Hältnisse auch ans Holz mit ausgeschranblem
Deckel oder mi5 sestem uud dichte,» ^eder bestehru.

Die Verseuduug lebeuder Bienen znm
Wareupiobrn - T a r i f ' wird gestaltet. Dieselben
müssen in Schachlelu verwahrt seiu, welche
derart beschaffen sind. daso jede Gefahr aus
geschlosse» nnd die Prüfung des Inhaltes möglich

4.) Scnduugcn, deren Abfeuder eiuen Rück'
schein verlangt, müsse» mit der anf der Adres?
feite in sehr ausfälliger Weise auzubiüigeudeu
Aufschrist 'Rückschein' versehen werde». Bei
Pafrtsenduugcn ist dieser Vormerl auch auf der
Postbcgleitadrcffe anzubriugeu. Die Marie fl ir
den Rückschein ist vom Absender auf der 'Hen-
duug selbst, bezichuugsweise auf der Postbegleit-
adresfc, aufzullcbeu, - «,. ^

5.) Die das Vcrf»g»ngsrecht der Absender
über aufgegebene Postsendungen beschrä'uleude
Bestimmung, betreffend die Unzulässigleil der
Adressänderuug bei Postanweisungen, wird auf^
gehoben.

tt ) Anc'zahluugsbestäliguugru tonnen gegeu
Erlag der hiefür festgesehten <«ebür auch sur
telegraphische Postainoeifungeu "" 'äugt werde».
Die zur Deckung diefer ^jebur erforderliche Post
märte ist vom Abseudcr auf die Bcdeckuugs
Postauwcisung zu lleben.

I i n Falle eine Auszahlungsbestätiguug ge<
ll'st wird, ist dies iu der Tclegrammansferti'
anug und zwar unmittelbar vor dem Namen
dl>5 Absenders, ersichtlich zu machen.

Die bei Postanweisuugstelegrammeu über
mehr a!s .M> f l . obligatorisch vorgeschriebene
Empfangsanzeige wird aufgehobeu. und entfällt
daher für dr»'Absender die Verpflichtung zur
Entrichtung der bezüglichen webür.

7.) Insoweit die Sauiernug vou vorkom-
inenden Unregelmäsligteiteu, welche nach den
bestehende» Posloorschriftcn der Auszahlung einer
aewöhulicheu oder telegraphischen Postauweisung
eulgegenstcheu, im telegraphische» Wege er-
folge» fan», ti'ime» diese Nnregelmäßigleiten über
Verlangen der Empfänger derartiger Anweisun-
gen und gegen Deckung aller kloste» im telegra-
phischen Wege berichtigt werde». Weu» die Ve-
richtigumM'legrauiiiir dmch eiueu im Dienst-
bereiche vorgefallene» I r r t h u m veranlasst worden
sind so ist dir («jebür für diese Telegramme au
den'Auspruchsbertzchliglen zurückzuerstatteu.

6.> '^ur Einmssicruug mittels Postanftragcs
nierden 'nunmehr auch gezogene Wertpapiere
<<,!,!«» n m c " ! ' ^ z»gelassen. Dagegen wird die
Vereinigung von Fordenmgsdoeumeute» mit
verschiedene» Verfallstage» i» ci»em Pust-
a»strage als unzulässig crt lärt , und wird riu
solcher' Pl'stauftrag vom Bestimmungs-Postamte
su ort au das Aufgabeamt znrückgeleitet.

Die Frist, innerhalb welcher die bei der Vor«
Weisung nich! eingelösten Tocnmcnir zur Ver
füguuss des Schuldners bereit gehalten werden,
wird durchgehends auf 7 Tage bestimmt-.

Diese Frist wird vo» dem auf die Vor«
weisuug folgeudeu Tage berechnet.

Weun jedoch der Absender mittels einer
anf dem Verzcichmsse a»gebrachtcn Bemerlung
verlangt hat. dass sofort nach rrfolgtrr frucht
loser Vorweisung die Documeute ihin selbst zurück»
gesendet oder au eine zu diesem Zwecke nament-
lich bezeichnete Person ausgefolgt werben sollen,
so ist diesem Verlangen Folge zu geben.

Vou der erfolgten Nusfolgung wird der
Absender im Wege des Ausgabepostamtes losten»
frei verständigt.

I n Ergäuzuug der bcstrheudcn Porschnfteu,
betreffend die Unzulässiglcit der Beni'chung der
Postausträgc zur Eorrespoudcuz - Vermittlung
zwischen Gläubiger und Schulducr, wird aus-
drücklich bestimmt, dass auch aus deu Forde-
niugsdocumrutru selbst lr iur den Eharatter einer
persönlichen Eorrespondenz tragenden Mitthei-
lungen enthalten sein dürfen.

Derlei vorschriftswidrig ausgestellte Do»
enmente sind von der Präfcntation ausgeschlossen.

Trieft am 2!). M a i 1«92.

K. l . Post- und Telegraphtn-Directill«.

^511) Pri is.-I.4573.

Kundmachung.
Aus (^ruud des ^ : l0! der St, P. O, werdeu

für dk> dritte SchwnrgerichtMung im Jahre
l8!»2 bei dem t. t. Preisgerichte in Rndolfswcrl
als Vorsihcnder des weschnwrnengrrichtes der
,^rcisgrricht'?präsidcnt Josef V e r d r s i c uud als
desscn Stellvertreter die Landesgerichtsräthe Dr .
Andreas V o j s t a uud Rudolf U l l e p i t s c h
E d l e r v o n K r a i n f c l s berufen.

Oraz ain 2. J u n i 1892.

(2496) 3-2 Z. 1113 L. Sch. 3t.
Kundmachung.

Für das Jahr 1892 gelangen die vom
gewefenen Professor und Wcltpriester M e i e l l o
gestifteten sechs Oeibprämien für Landschullehrcr
in Krain im derzeitigen Betrage von je zwei»
undvierzig s42) (dulden sowie die aus dem
Vermögen des aufgelösten wartenbauvereines
errichteten drei (Geldprämien der «Oartenbau-
vcreins-Stistung für Voltsfchullehrer» im der-
zeitigen Betrage von je dreiundvierzig (43)
Gnldcn hiemi! zur Ausschreibung.

Ansprnch auf die erstere Stistuug haben
jene Laudschullchrer iu Kraiu, welche sich nach
Ausspruch ihrer vorgesetzten Behörde» durch
Sittlichkeit, Bcrufseifer, sorgfältige Pflege ber
slovenischeu Sprache in dcu Voltsschuleu und
durch Veredlung der Obstbäumc vortheilhaft
auszeichnen, auf die letzte, e Stiftuug aber jeue.
welche sich die Pflege der Schulgärten und beu
Unterricht im Gemüsebau und der Obstbau»»»
zucht besonders angelegen sein lassru, und zwar
sollen mit dieser letzteren Stiftung nach den
Bestimmungen des Nillbriefcs immer ein Polls«
schnllrhrrr in den Bezirken des ehemaligen Kreises
Laibach, einer iu deu Bezirten des ehemaligen
Kreises Nrustadtl (Rudolfswert) und einer in
deu Bezirten des ehemaligen Kreises Adelsberg
bctheilt werden.

Bewerber um eiue dieser Prämien haben
ihre dicsfälligen, gehörig belegten Oesuche

b i s Ende J u n i l. I .

im Wege des vorgesetzten Nezirlsschulrathes Hier-
amts zu überreichen,

Ä. l. vandtsschulrath fllr Kiain.

Laibach am 27. Mai 1892.

(24l!9) 3 - 3 9.7229.

Kundmachung.
Vou der t. t, Bezirtshanptmaunschast Kram«

bürg wird tuudgemacht, dass in sämmtlichen
Ortschaften der Gemeinde Nisehoftack und 5 M »
lack bis auf weiteres die H n n d e c o u t u m a z
r i n g s f ü h r t w u r d e und daher alle mit einem
Manltorbe nicht versehrnru oder soust frei Heruni»
laufeudeu H>u»dc vom Waseumcister eiugefangen
uud vertilgt, dir Besitzer derselben aber der
geschlichen Bestrafung zugeführt werben.

i t . l, Nezirlshauptmaunschaft Krainburg am
2«. M a i 1892.

Razglas.
Od c. kr. okrajrie»a glavarstva v Kranji

se naznanja, da jo v vseli krajili oljčine
Škofja Loka in Stara Loka vpeljan
pasji kontumao tako. da se vsi psi, ka-
teri ne hodo irneli Lorbe, ali kateri foodo
prosto okoli letali, polovijo od konjederca
ter pokončajo in da se bodo posestniki teh
psov postavno kaznovali.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kranji dne
28. maja 1892.

AnZeig eblatt.
^ 7 T ~ " :

; rt^2 SI. 2410.

,-Olini - k r- okrajnem sodišči v Vo-
•% jjj' p J e (v:ez io>.hn Jožefa Toma-
% M!1,1:^. proti 1.) Jozefu Vesclu
iH l^ni- l < ) e t l T o i n a ž i ( V ' r a ( l i pi'iznanjii
0 | S ,;', ^«lavnih pravio n;> po-
(1(1 t l e H °Ž I K ) s f- 3 ( ) k a l a « l r n I n e

lÜ0|J«nina.Sei .vknjiÄ«nih ferjatftv in
*vic.

 J " 'zhi-isa dotit-nih zaslavnih

iu rUvJ* s l o^-no^a pisma / due
J k % 7 a ]«49 v /nesku 300 «old.

C > C • 4- st!l»I*«varj:i 1852 in
0 9 v ?* p, l s i*a -/. dn« 29. noveinbra

H ^ r s k u WO Kold.;
V ^Uv-i I>r°l)O(^0ne pojfodbe z dne

' V / 1 ' 1 8 5 2 v znesku 1(X) gold.
" U a i » n 7

P r-. r a zPfava na
V U r > dn J U n i J a 1 8 9 2 . I.
C-^fteaa P O l d n e z dodalkoin § 18-
V t o4( i

P O S i l ° | ) k H 0(ilo6ila, lor se je
C ( ;ev „ ' r

V s 'H ( 1 neznanegu bivaliftsia
V k ^i». , ' °V 0 nevaru.wt in Iroško

IW,- 0 ! ! t a v |J«nenm gosp. nolarju
i j ! i k u v Poslojini vroril.

Toženci naj se oinenjeni dan sann
In (»glase ali pooblasc-enca naznamjo
ali pa svoja pisma o prav^m rasu
oskrbnikn vrorti

C. kr. okrajno sodiÄc« v I'oslojini
dno 31. marca 1892.

(2485) :i—2 Nr. I569.

Zweite exec, sseilbietunq.
Am 7̂  I n n i l « 9 2 z

mn 10 Uhr vormittags nürd hicr^'richts
die zwcitl' l'xa'utlUl,' Fcilbictiiu^ dor Rca.
lität drs Alum, Maucr von GrMe «ul)
GruMmchs Einl. ZZ. 59 nnd W w
CawstmW'mciM ^"k'tnlk stattstndcn.

K. k.' Bl!zirkslMlcht Adrlsbcra. ain

29. Februar 1892.

(2488) 3 - 2 9lr. 3020.

Edict.
I n der Execntionssache der Filial-

kirche Mmltcrsdorf ldnrch die k. k. Finanz-
proenratnr von Laibach) wnrde wegeil
12k> fl. s. Anh. die zweite eMntwe Feil-
bietnnq der Realität des Ailton Kallster
von Slaviua «ul^ Gruudbnchs - (^iiliage

Nr. I I der Catastralgemeinde Slavinn
im NeassnmiernmMege auf den

14. I n n i 1 8 9 2
vormittags nm 10 Uhr hiergcrichts mit
denl nrspriulqlichen Anhange angeordnet.

Den verstorbenen Tabnlargläubigern
Maria Kalister, Stefan bl ister. Franz
Kalister, Gertrnd Kalister, Elisabeth
Kalister, Blas Kalister nnd Johann
Kalister von Slavina nnd Dr. I . Pitamie
iu Adelsberg, respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, wnrde der k. k. Notar
Herr Panl Veseljak in Adelsberg als
Cnrator a<i aclu.li bestellt

K k Bezirksgericht Adelsberg am
14. April 1892. ^

(248l>)3-2 ' . , ^ l 7 « « .

Dritte exec. Fellbietuua.
Am 10. I n n i 1 8 9 2

nm 10 Uhr vormittags wird hiergcrichts
die dritte executive Feilbietnng der Rea-
lität des Josef
Grnndbnchs-Einlagc Z. 9 der Catastral-
a.rmeinde Narein stattfinde^

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
10. März 1UU2.

(2385) 3—3 Nr. 4582.

Curatorsbestellnnss.
Von» k. k. Landesgerichte Laibach wird

bekanntgegeben:
Es sei der Tabularglaubigerin un-

bekannten Aufenthaltes Fr. Rosa Gasler,
geb. Deflates, unter gleichzeitiger Zu-
stellung des Tabularbescheides ddto. 26sten
April 1892, Z. 3765. Herr Dr. Franz
Mnnda in Laibach zum Curator nä
ttc.ium bestellt worden.

Laibach am 21. M a i 1892.

(2386) 3—3 Nr?46327

TodcserllälllNss.
Vonl k. t. Landesgerichte in Laibach

wird über neuerliches Einschreiten des
Josef Draöler von Franzdorf, als Be-
vollmächtigter der Helena Kirn von Breg,
im Nachhange znm Vorrufungsedictc vom
24. Februar 1881, Zahl 1645, Jakob
Petrovcie, lnl»« Hrovatin, von Brefovitz
für todt erklärt.

Als defsen Todestag wird der I str
Jänner 1891 bezeichnet.

Laibach am 21. M a i 1892.



L<!l,«cher Zeitung Nr. l27. 1092 4. Juni l»92.

(2202) 3—3 St. 3215.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krskem

naznanja:
Na prošnjo Janeza Sterleta (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvršilna
dražba Janezu Mlakarju lastnega,
sodno na 200 gold, cenjenega zem-
ljišča vloga št. 588 katastralne občine
Studenec.

Za l.o se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

8. j u n i j a
in drugi na dan

9. j u l i j a 18 92. I.,
vsakikraf od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem rdku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
/.apisnik in zemljeknjizni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krskem
dne 31. marca 1892.

( 2 2 0 3 ) ^ 3 St.. 4272.
Oklic

izvršilne zemljiS&ne dražbe.
C kr. okrajno sodišče na Krskem

naznanja:
Na prošnjo Janeza Tičarja iz Po-

dulca dovoljuje se izvrsilna dražba
Mariji Žabkar lastnega, sodno na
80 gold, cenjenega zemljišča vloga
štev. 952 katastralne občine Raka.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 5. j u n i j a
in drugi na dan

2 6. j u l i j a 1 8 9 2. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenifveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varäöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registrafuri na upogled.

C. kr. okrajno sodisče na Krskem
Hne 21. aprila 1892.

(2197) 3 - 3 St. 2539.
Oklic izvršilne zeniljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

naznanja :
Na prosnjo Jurija Bolka iz Homca

štev. 1 dovoljuje se izvršilna dražba
Mariji Gosar lastnih, sodno na 600
goldinarjev cenjenih zemljiäö vloge
stev. 689 in 778 katastralne občine
Mengte, brez pritikline.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, in sicer prvi na dan

2 5. j u n ija
in drugi na dan

23. j u l i j a 1892. 1.,
vsakikrat. ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljisee pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drngem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kainniku
dne 20. aprila 1892.

(2147) 3—3 StTl925.
Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Idriji na-

znanja:
Na prosnjo Janeza Bonče dedičev

(po Juriju Lampetu iz Crnega Vrha)

dovoljuje se izvršilna dražba Stefanu
Pircu iz Predgriž lastnega, sodno na
791 gold, cenjenega zemljišča vložna
št. 83 katastralne občine Crni Vrh.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

13. j u n i j a
in drugi na dan

13. j u l i j a 1892. I.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči v sobi stev. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljisče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odst. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
9. maja 1892.

(2128) 3—3 St. 38877

Oklic
C. kr. deželno sodišče v I jubljani

naznanja:
Miha Bobek je (po kuratorju Ste-

fanu Bobeku) proti Jožefu Scherjou
in njega neznanim pravnim nasled-
nikom tožbo de praes. 26. aprila
1892, št. 3887, za pripoznanje last-
ninske pravice potom priposestovanja
gledč zemljišča vloga .štev. 1235 kata-
stralne občine Trnovsko predmest.je
pri tem sodišči vložil, vsled katere je
dan za razpravo na

8. a v gus t a 18 92. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisči
odrejen.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo ökodo in njihove troške
za to pravdno reč dr. Fran Stor. ad-
vokat v Ljubljani, skrbnikom postavil
in se mu tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in lemu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker se
bode sicer le s postavljenim skrb-
nikom razpravljalo in na podlogi te
razprave razsodilo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
dne 30. aprila 1892. •
(2124)3-3 ~Št72526^ 2496, 2497.

Razglas.
Vsled tožeb:
1.) Matije Lovšina iz Goriče Vasi

št. 7 proti Janezu Andolšeku od ondot
zaradi 1 gold. 40 kr. s pr.;

2.) Jurija Lesarja iz Hrovače st. 4
a) proti Antonu Krsniču od ondot

št. 3 zaradi priposestovanja parcele
št. 126 občine Podtabor,

b) proti Jakobu Krsniču iz Hrovače
stev. 12 zaradi zastaranja terjatve
200 gold. 8 pr.

postavil se je kuratorjem ad actum:
ad 1 France Lovsin iz Goriče Vasi

štev. 43,
ad 2 pa Anton Krsnič iz Hrovačo

hiäna st. 3 ter določil narök v ma-
lotno, odnosno v skrajäano razpravo
na dan

2. j u l i j a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 3. maja 1892.

72144)^3—3 fit. 1857.

Razglas.
C. kr. okrajno sodiSče v Včlikih

Lašičah naznanja neznano kje v Ame-
riki bivajočemu Francetu Germu i/.
Kompolj št. 14, da je Jarnej Nose iz
Kompolj h\.. 30 proti njemu tožbo de
praes. 4. maja 1892, st. 1857, zaradi
dolžnih 160 gold. * pr. pri tem sodišči
vložil, vsled katere tožbe se je določil
dan v skrajSano razpravo na

10. j u n i j a 1892. 1.
dopoldne ob 8. uri pri tem sodütfi.

Tožencu imenoval se je gospod
Janko Globočnik, c. kr. notar v V^likih
LaSičah, kuratorjem na čin, s katerim
se bode stvar razpravljala, ako toženec
ne imenuje druzega zastopnika.

C. kr. okrajno sodišče v Včlikih
Lasičah dne 5. maja 1892.

(2143)3—3 St. 1544.

Oglas.
C. kr. okrajno sodiSče v Veiikih

Lasičah naznanja:
Na prosnjo Matije Hočevarja v

V61ikih La.šičah de praes. 20. aprila
1892, At. 1544, ste se z odlokom z dne
26. septembra 1890, stev. 4879, na
25. novembra 1890 in 9. januvarja
1891 določene, z odlokom z dne 23ega
novembra 1890, Stev. 6049, s pravico
ponovljenja ustavljene izvrsilne dražbe
posestva Matije Puclja iz Hlebsi potom
ponovljenja na dan

24. j u n i j a
in na dan

29. j u l i j a 1892. 1.,
vsakikrat. ob 10. uri dopoldne pri torn
sodisči s poprejsnjim dostavkom na
novo določile.

0 tej izvrAilni stvari se je ne-
znanim labularnim upnikom Ani Kram-
pelj, Marjeti, Josipu, Sirnonu,Marijani,
Franci, Malevfcu, Ani, Mariji in An-
tonu Puclju, ženi Maievža Puclja,
zapuščini Marjele Hlebec, Josipu No-
vaku, Josipu Globočniku, Valentinu
Suppanu, recte Mallner & Mayer, Mar-
tinu Gradisarju, Josipu Slarcu, Janezu
Žagarju, Kocijanu Purkartu in Franici
Pucelj imenoval skrbnikom na čin
gospod Janko Globočnik, c. kr. nolar
v Veiikih Lašičah, in se je njemu vročil
dotični odlok.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah dne 21. aprila 1892.

(2171)3—3 St. 2145.

Oklic.
Na prosnjo Antona Celogoja iz

Parij st. 2 se z odlokom z dne 4ega
novembra 1891, št. 7721, na 26. febru-
varja 1892 določena, pa ne izvr.šena
druga eksekutivna prodaja Janezu
Stavarju iz Silerlabra lastnega, na
1100 gold, cenjenega zemljišča vložna
Stev. 64 katastralne občine Parje na
novo razpi.se na dan

24. j u n i j a 1892. 1.
od 10. do 12. ure dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
zemljisče pri tej prodaji tudi pod ce-
nitveno vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski Bi-
strici dne 11. aprila 1892.

(2173) 3-3 »6 gg. 2439, 2440, 2441,
2442, 2443, 2444, 2445,
2446, 2482, 2483, 2484.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-,

Feistritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur für Kram (in Vertretung der
Berechtigten von Koritnice) die executive
Versteigerung der den nachstehenden Exe-
cute« gehörigen und folgendermaßen ge-
richtlich geschätzten Realitäten, als:

1.) Einl.Z.92 der Catastralgemeinde
Grafenbrunn des Peter Tomsic von
Grafenbrunn Hs.-Nr. 73 im Schätzungs-
werte per 1720 f l . ;

2.) Einl. Z. 55 der Catastralgemcindc
Grafenbrunn des Jakob Hesnik von dort
Haus-Nr. 41 im Schätzungswerte per
1090 fl.;

3.) Einl. Z. 15 der Catastralgemeinde
Grafenbrunn des Anton Slavc von dort
Haus-Nr. 12 im Schätzungswerte per
1840 f l . ;

4.) Einl. Z. 20 derselben Catastral-
gemeinde des Josef Smerdu von dort
Haus-Nr. Ki im Schätzungswerte per
2833 f l . ;

5.) Einl. Z. 9 derselben Catast^
gemeinde des Kasper Tomsic wn ou
Haus-Nr. 35 im Schätzungswert ^

' 6.) Einl. Z. 71 derselben Catastral-
gemeinde des Thomas s a j " """ "
Haus-Nr. 56 im Schätzungswerte !

^ ^ 7 . / E i n l . Z . 4 6 derselben C a ^
gemeinde des Josef (iucel von do" V"' .
Nr. 37 im Schätzungswerte " " - ^ " ' ^

8.) Einl. Z. 52 derselben Catast >
gemeinde des Johann Slavc von "
Hans-Nr. 39 im Schätzungswert l>

" ^ 9 . / E i n l . Z. 108 derselben Catastt^
gemeinde des Mathias Urbanäc vo" '
Hans-Nr. 87 im SchätzllNgswett̂  >

^ ^ ) ' E i n l . Z. 109 derselben Catast^
gemeinde des ssranz Logar von ,̂
Hans-Nr. 102 i,n Schätz'll'ssswerte ^
760 f l . ; ^ , n,.s-

l l , ) ' Ei.,l,Z, l63 bechlwn C» » ^
gemeinde des Johann Sircelj wi ,
Hans-Nr. 128 im Schätzungsweiu s,
550 f l . ^ bewilligt, nnd s'"d d""/die
Feilbietuugs-Tagsatzungen, uud zw"
erste auf den

2 4 . J u n i
und die zweite auf deu

2 9. J u n i ' 8 9 2 , ^ , .
jedesmal vormittags von 11 ms ^ ^̂
Hiergerichts mit dem Anhange a w " ^,
worden, dass die Pfandrealltaten " ' ^
ersten Feilbietuug nur um odei nvc ^
Schätzungswerte,' bei der M " .' D>,
auch unter demselben hintangegeben '^^^

Die Licitations-Vedingnlsse, '" ^ , „
insbesondere jeder Licitant vor «en'"^„
Anbote ein 10proc. Vadinm zu ^ ^
der Licitationsconnnission z>' " l e g ^ ^
sowie die Schätzungsprotokolle u' ^
Grundbuchsauszüge können "» ^ ^ i ,
gerichtlichen Registratnr eingeseheu ^ ^.

Illyrisch-Feistritz am 25^Ap"l . ^

(2111)3-3 Nr. ^
Executive

Realitäten-VcrstclncrlH
Vom k. k. Landesgerichte m ̂

wird bekannt gemacht: /u^r i i ^
Es sei über Ansnchen der M ^

Kosler in Liquidation der n a m . ^ ^ , i , g
in Laibach die executive A " p ^ , 8
der der Allna TomZic von Drag ^ ^
gehörigen, gerichtlich auf 4 ^ ^
schätzten Realität Einlage Z " ^ ^
train. Landtafel, bestehend aus ^ ^,H
cellen Nrn. 148/2 Acker, 1 ^ / ^ ^ ^
uud «49/1 Wald der ^atastra «. ^.zii
Draga, Bezirk Sittich, bewilligt u ^
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, "
die erste auf den

2 0 . I u n l
und die zweite auf den

2 5 . J u l i 1 8 9 2 , ^ B
jedesmal vormittags um ^ ^
Hiergerichts mit dem AnhaM " H W
net worden, dass d.e P?',,,,< o
bei der ersten Feilbietuna '»r ^ k
über dem Schätzungswert, "" " M M
aber auch unter demselben hu"«
werden wird. . .«.. wol'"'

Die Licitations-Bedlngm!''^,M
insbesondere jeder Licitaut vor« ^ >
Anbote ein 10proc. Vadn"" H ^ , ^
der Licitationscolnnnsston z" ^ ^,d ^
sowie das Schätzungsproto o" ^ . h,
Gruudbuchsextract können ' .̂  ^^dc>'
gerichtlichen Registratur e i u g ^

Laibach a m ^ « m ^ 5 ^ ^
(2235^3-3 .^s,,,ua.

Vom t. k. Bezirksamt
wird den unbekannten 3 ^ ^ , h>c"
nach Ursnla Knans vo» ^
erinnert: . Exec"^"' t'"

Es sei der :n d r̂ " jnkel/',..
der Helena Hudolin vo" ' ^r . « .,,dc
Thomas Miklic ^ u do ^ „,,t
flossene. an Ursula Kn ^ ^ , ^,
Realfeilbietungsbescheld ^ Schl'^'
Cnrator n.l « " m " " .h,„ „ „
von Gottschee z"nckcllt '" ^ „ s c h "

K. t. Bezirlsgenchl
8. Mai 1892.
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«egrttndet 1837.

C* Karinger
Handlung „zum Fürsten Miiosch" in Laibach

And 1 S e i n e r e i c h l" l | t 'gc Auswahl in Galanterie- und Nürnberger waren,
Wie a i u Festgeschenken, als Beste zum Scheibenschiessen. Kegelschieben u. s. w.'
Purzel." ' , z u m praktischen Gebrauche. Nippgegenstände in Bronze, Sehildpat,
voiiš,' z e f c- D a m e n h a n d a r b e i t e n in grösster Auswahl, stets das Gesehinack-
l»oVo,

 a u f p lüsch, Tuch, Canevas, Leinen, fertig gestickt, angefangen oder vorgezeichnet
"°"imenV'e a u s v e r k a u f l w i r d ) - A r b e i t e n J e d e r A r t werden zur Vollendung über-

8esti0L?*od«rwaren,von den billigsten bis zu den hochfeinsten, geeignet zur Montierung von
£ " 'Monogrammen in Gold, Silber oder Seide.

'^len n "• H * k l - , S t r l o k - und B t l o k m a t e r l a l iu vollstem Assortiment und
*n Qualitäten.

^PanesUohe Erzeugnisse stets in grosser Auswahl.
hester ! ^ a f f e n (Jagd- und Salongewehre, Revolver), nur Lütticher Fabrikat, unter Garantie
und o-.f

rze»eung. nebst Munition, Toilette-Artikel, in- und ausländische Parsumenen
e'Ie& aller Sorten und Preise. , . .4 .

H u . ,eib"« Zeic»en- und Maler-Utensilien, Jagd-, Reise- und Rauchrequisiten, Aus-
för M£? . Tou»sten, Fischereigeräthe für jede Fangart his ins Detail sortiert Saiten

^«-Instrumente in vorzüglichsten Qualitäten nebst sämmtlichen Bestandtheilen.
**;Midersplelwaren in grosser Auswahl. . „ ,

Wv e d c r l a 8° Vü» Chinasilber-, Alpaooa- und Niokel-Tafelbestooken Soda-
'natie " ,r,zeugungs-Apparaten. Or. Fabcrs Mundwasser und Zalmpulver, I ate» -Hange-
Held0';

üa">enkleider-Trous8ier-GeKtellcn. Lignum-saMctum-Kogelscluebkugeln, Luwilus-
Pseife'aP»cn-Apparalen nebst Masse und Tinten, l.nhoff's Pateut-Gesundheits-Tabak-
tanj',""11 Cigarrenspitzen, Spielkarlen aller Sorten, der unübertrefflich™, echt amcri-
\ p Ras'ermaschinen. engl. Taschenmessern und der bewährten von Kosehir in
%' !,rolller-Apparaten, Tiroler Wintermänteln aus Kameelhaarloden, garantiert wasser-

1 vo'> (I. 5 — bis t\ 15 — Patent-Slrnli-und Filr.-Schwf-issolilm und dergl. viHes.
(li)OJ) C.

Kundmachung.
Beim Eintritt der Erntezeit beehrt .sich die

k. k. priv. wechselseitige Brandschaden
Versicherungs - Anstalt in Craz

d»e P. T. Herren Vereinstheilnehmer und Landwirte höflich-1 auf-
merksam zu machen, dass dieselbe nebst dor

Versicherniifl von Gebäuden, Eiüricijniigssticleu aller AH,
Maschiüßii, Viel, Vorräten elc.

auch die

Versicherung der Feld- und Wiesenfrüchte
gregren rBrand.sc H ad en

'luter möglichst günstigen Bedingungen übernimint.
Einschlägige Auskünfte werden bereitwilligst bei der Direc-

tjon in ciraz im eigenen Hause, Saokstrasse Conscr.-
«r.18 und 20, sowie bei den Repräsentanzen m Klagenfurt
111111 Laibaoh* und bei jedem Distriots-Comniissariate IÜ-IIIMII.
""<1 ebendaselbst Versieherungs-Anliä^e entgegengenommen.

(ivaz im Monate Mai 1H92.

^reotion der k. k. priv. wechselseitigen Brandschaden-
Versicherungs-Anstalt in Q-raz.

•I)ie Kanzlei der Repräsentanz in Laibach b, findet sidi im
Ul8«nen Hause der Anstalt: Maria - There«ien«traase Nr. 2,
e»ener Erde, unmittelbar neben der Hinfahrt.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) (2020) 3—3

„Oesterreichischer Phönix"
" k- Priv. Versicherungs-Gesellschaft in Wien.

4||«*«ahlu» Actien und ander« Garantien der ÖeM«ll*diaft h e i r a t n Kl»««-

4x/2 Millionen Gulden österr. Währ.
Die Gesellschaft versichort

gegen Hagelschäden
r)ip

ln Steiermark, Kärnten und Krain.
, * ^ « [ J g e , , sind sehr günstig und billigste fixe Prämien ohne Nachzahlung.
K S ( / ' ( ! ' r i""ie kann auch erst nach erfolgler Ernte gezahlt we.den.

hildftn werden ehestens gewissenhaft eingeschätzt und die kntsd.ul,-
^ ^ gungen sofort ausbezahlt.

W i ' j * * • AgentHchall zu ttbernehmen geneigt wRre, wolle sich an die
M - * e p r A . o n t f t I l x in Oraz oder an die I2 2 0 8) 2 2

Hauptvertretungs in Laibach
^ b e i Herrn JoNt»f I V r l i a u / . S<:hellPiibiir>?Kst^(1 Nl '- :{

en ' l (>n. Woselbgt AuHkünfte in allen yewicheriingHanKel«K«nli«il*ii
J#w bereitwilligHt ertheilt werden.

Fahrnisse - Versteigerung.
Zufolge Bewilligung des k k. Landesgerichles in Laibach vorn 24slen

Mai 1892, Z 4819, wird die freiwillige öffentliche Versteigerung der in den
Verlass der am 17. April 1892 zu Laibach verstorbenen Frau S i d o n i e
V. Oerl iczy gehörigen, gerichtlich invenüerlen Fährnisse, als: Z immer-
und Küchen - Einrichtung, Frauenkleidung und Bücher, im
(Jesaininl.schiilzwerle von 676 fl 10 kr. auf den

O. Juni 199»,
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 8 bis 6 Uhr, im Verlass-
hause in Laibach, H e r r e n g a s s e Nr. 3 , niif dem Beisätze angeordnet,
dass die zu versteigernden Gegenstände eventuell auch unl.er dem Schätz-
werte an den Meistbietenden gegen sofortige Bezahlung und Hinwegschaffung
werden hinlangegeben werden.

Laibach am 1. Juni 1892.
Der k. k. Nolar als Gerichts-Commissär:

(2480) 3-2 Ivan Qogola m. p.

Freiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

U n i s o r n i i e n i n g s - A n s t a l t ^feg ' z u r K r i e g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. | |P k. u. k. Hoflieferanten

Wien VII., Mariahilferstrasso 22. (2052 4

Josef dotman
Anstreicher, Lackierer und Schriftenmaler

Ijaibaeli, Rain ^sr. 1O
empüehlt sich dem 1\ T. Publicum der Landeshaupt^ta U sowie nufdein fhu-lien
L.intic zur eleganten, dauerhaften und billigen Ausführung aller
in soln Fach gehörigen Arbeiten. In ;b«son>l<;n; empfiehlt er sich den
Herren Handelaleuten und Qawerbot rc ibendon zur Anseitiminj/ von
Firmatafoln und Aufs^hri i ten ullur Art. Ferner werden narli Ueberein-
koninien Ansiiiche bei Neubauten übernoininen. wie auch Möbel aufs
ele<'aiit.i.'sle anlest i ichen und lackiert. (2'MO) (', 2

Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer und

Quellenproducte.
Biliner Saurrlnunn ; KniHer Kiiinclun; Franz-Joiwf- JJitterfjiielle;

FriodricliHJialter Bitterwassei1; Gie^.shübler, reinster alUaÜHcIier Sauer-
briinn: (ileicheiiher^er, Constantin-, Euuna- und J(»hHiinis(jiielIe; Guher-
QiK'lle: Halhir .Jodwasser: Hunyadi Janös; Karlsbader Miihlbninu-
Schloss und SoriulH; Lovico-Wasser, stark und Hellwach; Krondorfer
Saueibriinn; Marienbader Krciiz- und Ferdinaiirihnimi; PiJlnacr Bitt^r-
wass«'!11, Preblauer, Radkersburger und Rartainer Sauerhrunn; RÖUIHI>-
Quelle: Rakoczy Bitterwasser; Ronzegr»», RoliitsclierSauerbrunn; Temi>el-,
Styria- und Marienquelkt; Saidschitzer Bitterwasser; Salvatorquelle;
Selters aus dem königl. preussischen Brunnen zu Nlederselter.
Schlesische Krotieiiquelle; Wioshadner Giclitwasser ; Karlsbader Sprudel-
galz; Marienbader und Haller Jodsalz; Mattoni's Moorsalz u. H. W.

Die seit 36 Jahieu besiehende Mineralwasser-Handlung steht nicht
nur der Sanitätsbehörde, sondern jedem P. T. Kunden init Original-Facturen
zu DiensU-n, um îc.ii über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannter
Mineralwässer überzeugen zu können. (2132) 19—ö

Achtungsvoll

Hetei» Ijasisitik, Hjail»ctclm.
m^> Brunnensohriften und Broschüren gratis. ~^s]

Patentierte^ wetterfeste

M 9 t l A H fl I 'du^^'/^Mmti. mil goldenen
• 81 R • 51 I " l l l l d AuHHtellungM - ü e -
I 9 I U I U l dHlllen:

mil SroNM«n T f r n n J ü «udw« is INN9,
HiiiMmeii i H L n l l n " O r a y i*»<>,

liinz I^N5, P I
wei* i m , r Q p h p n
Köln 0SS9, I U l U U II

v o n (2009j 12-4

L u d w i g Christ , LilZ a. OoiaD.
iiin<<-riHl lür <.el»fcii«l<. HH k MI I I IM- . , b i l l i g , w i r OolsHrb«'ti «liiil M • l l * - i I« ..<

„Ir t i i r •••"• V " , l > o H ^ l l H •T"«<««<l , w<>lf||<-r in K.MM,Mll. . l<ll .h,r lUtU-.

Wr||.||.MnN««rli«<'li«'l Ki-itl.iM mi l l In i i ico . l>rolM-kisl< I I I . 1«O.

Vertretung für Krain bei den Herren F. P. Vldlo & Oomp. in Laibach.
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§
Nachdem dio seit. über 50 Jähret» in der ganzen j

Monarchie rühmlichst bekannte IApollo -Seife
von verschiedenen Fabriken mit dem Stempel «Apel lo»,

<Apol leo*, «wie Apo l lo» etc. in tneist ganz miiuler-

ReeiSt. SCQUtZmaTke. w e r t i g e r g u a l i i ä t verfälscht in den Handel gebracht wird,

machen wir das P. T. Publicuin aufmerksam, dass die

Apollo - Seife
nur echt 1st, wenn jedes Stüok mit der obigen Schutzmarke ver-

sehen 1st.

M T " Nachahmer werden gerichtlich verfolgt, ^ß^
Zu kaufen bei sämmtlichen grösseren Herren Kaufleuten und Seisenhändlern.

K. und k. Hof- ĵ§? und landespriv.

Apollo-Kerzen-, Seifen- u. Parfumeriewaren Fabriken
Wien VII., Apollogasse 6. (is74) 26-6

Wir oil'erieren mit dreijähriger Garantie für Wetterbeständigkeit:

Ia Strangfalz - Dadiziegel Der 1000 Stück 1 4 5
IP Straifalz-DaclMl per 1000 Stick fl. 33

dazugehörige Falz-Firstziegel, 20 kr. per Stück
loeo u n s c r u r 55iO{j«*l< î.

Auf Wunsch sind wir horeit, mit Muslern zu dienen.

j «^dp£sSSS£J f̂ ( Reitschulplatz Nr. 10, Laibach.

IN ur kurze Zeit zu scheu !
T e l e ff i- a in M»I

Die grösste und stärkste

Riesendame
\ welche bis jetzt gezeigt wurde,

1 Miss Zephora,
' ferner (201(1) 1

> die wunderschöne Miss Alina
I die 17jährige, vollkommen durohsiohtlge Dame,
• das grösste Wunder der Neuzeit. Die Dame besitzt din
I Kunst, alles zu errathen.

Zu H«hen tägl ich von 9 Uhr früh bin 10 U h r a b e n d s .
Entree I Platz 20 kr., II. Platz 10 kr.

W"* Zu sehen: in Laibach Unter derTrant9che

Nr. I im Gassengewölbe.

I ^ ^ ^^^^^^^••••••••••••••BJIIIIIIIIBSSISSBIBIBSSISBBBBBBBBSSBBBSBIISSB^rB(2i;uj, Erste k. k. österr.-ungar. ausschl. priv. 10--2'acade-Farben-Fabrik
CARL KRONSTEINER, Wien III., Hauptstrasse 120 (im eig. Hause).
Ausgezeiohnet mit goldenen Medaillen. Lieferant der er/her-

zoglichen und fürstlichen (iulsvervvalLungen. k. k. Militärverwaltungen, I

I sämmtlicher Eisenbahnen-, Industrie-, Berg- und Hüttengesell-
I sohaften, der meisten Ballgesellschaften, Bauunternehmer und Ban- I
I meister, sowie auch vieler Fabriks- und Realilälenbesitzer. — Diese Farben I
I werden zum Gebände-Anstricli verwendet, sind in ll(i verschiedenen Mustern, von I
I 1(5 kr. per Kilo aufwärts, in Kalk löslich, dem Oelanstrich vollkommen gleich. I

I Musterkarte und Gebrauchsanweisung gratis und franco.

^«r noch wenige* Taĵ e.

Ziehung schon am 23. Juni 1892

Ung. Staats Wohlthätigkeits Lotterie.
Haupttreffer OO.OOO li.

p̂ * «eiammtgewlnBte MOO.OOO fl. - î
L o s e i 2 fl. sind zu haben, bei der Lotto-Direction in Budapest (Pest, HauplKollaml,
Halbstock), h j . allen Lotn-, balz- und Stauerämtern, bei den meisten Postämtern, beim
«Mercur. in Wien und he. den ' » a l l e n Städten und bedeutenderen Ortschaften auf-

gestellten Losabsatz-Organen,
ü w d a p o s t . am 1. April 1H92.

(1994 b) 4 - 1 Kttu. niig. I,otto-Direelloii.

Ein Bicycle 50"
englisches Fabrikat, gut erhalten, ist preis-

würdig zu verkaufen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (252K)

Bureau Flux, Rain 6
empfiehlt und placiert D i e n s t b o t e n j ' d e r
Kategorie, besonders solche mit Jahres-
zeugnissen, für hier und auswärts. (2524)

Zahlreiche Zeugnisse der g f r o M e d a i l l e n
ersten uieil. Autoritäten. y&& ntttii\?A. Ausstellungen,

D u r o h 4 0 J a h r e e r p r o b t .
Kaiserl. königl. österr. ausschl. privileg. erstes

amerikan. und cngl. patentiertes
Anatherin-

Zahn- und Mundwasser
von Dr. .7. G. POPP, k.ii.k. itaterr.-nngar.

und k. griech. Hof-Zahnarzt,
W i e n , ftturit, B o K n « r | ( a M N « 2.

Aerztliche Bestätigungen.
Prof. Oppolzer, emerit. Hector magnif.,

Prof. der k. k. Klinik zu Wien, kön. sächs.
Hof rath etc. Ich habe Ihr A n a t h e r i n -
M u n d w a s s e r geprüft und empfehlens-
wert gesunden.

Prof. Drasohe hat das echte Anatherin-
Mundwasser auf seiner medicinischen
Abtheilung im k. k. allgemeinen Kranken-
hause e x p e r i m en le l 1 angewendet und
als zweckmässig sowie vorzüglich erklärt.

Prof. Bchnitzler wendet das *°PPjilen

Anatherin-Mundwasser be" , 'hp)j,öhle
von Mund, Mals und der IW;1

 ß l ,
sowie des Zahnfleisches •'•>' I H

folge an. .,.;i Pn>-
Dr. K a i n z b a u e r , kais. Rath, c m « ^ .

fessor. Ich Jiahe das Poppschc A»» e n

Mundwasser bei einer iiberaub e ^ ^
Anzahl meiner Patienten »ei e r .
und Z a h n k r a n k h e i t e n r n ' a

 $ n g e .
o r d e n t l i c h g u t e m K r l ü R

f]lC,niscli
wendet, weil ich von dessen - Au,;h
reiner Beschaffenheit überzeugt i» • d j e
bei c h r o n i s c h e n K a t a r r n c n « J c r

Berührung der affectierten ö i e ' r t i e i i
M u n d - , R a c h e n - und Ha s " _jjund-
mit dem P o p p 1 sehen Anathen»
wasser sein- gut. . n pjccoü-

Z u h a b e n in I^ibacb «e»- "" .pOili..
Apoth., W. Mayr, Apolh.. J. Syoboaa. r[lu

U. v. Trnköczy, Apoth., Jul. Grotswi , ^ (

Ed. Mahr, Pars., C. Karinger, V . Fr.
J. S. Benedikt, Modes; in AA*l*T.\ fr
Baccarich, Apoth.; in Bisclionat». Ci

natti, Apoth.; in Gottschee: J- lh.;
Apoth.; in (Jurkfeiil : Fr. I } ü " 1 ( S n b W
in I i l r ia : J. Warlo, Apoth.; ' " . ^ ' J Bellrf.
s:. Savnik, Apoth.; i» LJ1

t. t r t l," Apo"1'
Apoth.; in Mb'ttlinir: Fr. *™ ^[L] '"
in Rudmannsdor f : A. Koblck, W ^ ;
R n d o l s s w e r t : F. Ilaika. Apotli., eC|,l,
J. Mosinik, Apolh.; in Trelsen: J.* ̂  ,1,.;
Apoth.; in T s c h e r n e m b l : J- B'aZ

n
e

t,.' so«'"1

in W i p p a c h : A. üugliehno, AP o l "„ d par-
in allen Apotheken, Drogue"«* "

fumerien Oe.st<>.neich-Mngar' ; f8eUr

Man nehme nur Dr. p°Pp%2(il) J '
ni««e an. ^ —

Casthof „zum Kaiser von Oesterreich" (Petersstrtf^
H e u t e Namsüi^ d<kn 4 . •luni .

grosses Garten - Concert
der l>eliel>ten Kapelle KL. Jpits^11'

Der Garten wird feenhaft beleuohtet. l e H'-1'
Vorzügliche Küche, gute Getränke, S t e i n f e l d e r M ä r z e n b i e r , P ^ ^ e p i l

dienurjv massige Preise. — Kinein zahlreichen Zuspruche empflelill sich > '- ,e„r.
(2520) J « l . , » . . . • «>~ti- Ĥ.aurâ

Anfang halb 8 Uhr. Eintritt frei.

Kaft'eehauM - Eröffnung-
Flrgebensl Gofertigter bringt einem geehrten P.T. Publicum zur

dass er

im Hause Nr. 5 am Rathhausplatze in L a j b a c h
b a t l l ,

das dort schon in aller Zeit bestandene sogenannte «Offloier*-*»air
unter der neuen Firma

„Cafe Mercur"
wieder e r f t f l n e t hat. ..^ e\eg^

Die Localitäten wurden mit grossem Kostenaufwand»; spien«i . ^ e O e

und modern adaptiert, z w e i n e u e B i l l a r d s (d.ivon ein Wendebi<! )• ej„,
Stein-Spieltiaohe aufgestellt und eine glänzende Beleuohtun»
Kcrichtel; its liegen 3 0 In- und a u s l ä n d i s c h e Z e i t u n g e n <'i"1- |j(,sUoH

Vor allem anderen dankt di;r (iefertiglc für don zahlreiclic^ ei.' |stl,bt
seines bisher in der Sternallee innegehabten Kaffeehauses "^BC|,jiftes
sicli zu bemerken, dass er bereits durch soliden Meirich seines ' |)egtei | ! J

in den zuletzt abgelaufenen 2 4 Jahren auf hiesigem Plat*
bekannt ist. . . |Mii del"

Zu zahlreichem Besuche des neu eröffneten Cafe« ' a t l

Versicherung guter und prompter Bedienung höflichst ein
(2f>14) hochachtungsvoll f«ti e r '

Michael Maraol ln^ ^ctf&täi

• lA t-1*

Grasmahd -Verpachtung
Am Dienstag, den 7. J u n i d. J., v o r m i t t a g s j ^ g s t r * 9 ^

die (Irasmahfl der slildlischen Wiesen an der Agramölj V> ^ r J J a t t u

unter Kroisenegg, bei dem W a s e n m e i s t e r in der h l e i . ^
bei der Koles iamühle für das Jahr 1892 slückweisc v e ' [ a d e „ f wo „

Pachtlustige werden auf die Wiese unter Kroisenegg 9, ar)gefü11'
Verpachtung um 9 Uhr vormillags beginnt und sodann m
Stufenfolge auf den anderen Wiesen forlgesetzt wird. t.

Magistrat der Landeshauptstadt L^ lba

am 3. Juni 1892. _ ^ - ^ ^ T

(2359) 3—3 Št. 4631.

Proglašenje mrtvim.
G. kr. deželno sodisče proglasi na

zopet.no prošnjo Janeza Pavliča \z
Nadleska gled6 na tusodni oklic z dne
7. februvarja 1891, št. 1094, Marinko
Pavlič iz Nadle.ska mrtvim, in se kot.
dan njene smrti 1. januvarij 1876
označi.

V Ljubljani dne 21. maja 1892.

(2288)3—3 .

C. kr. okrajno sodi# B ^& [ \ V
naznanja neznano KJe

 g l u (]en e« ' pis*
solni Mariji Cesnik w ' ^Yo\ v^ „ni
se ji je imenoval go«P ß i n in • Jlok
v Logalci skrbnikoni, na n,,o
je vroöil tusodni * $ % 294 ' |Ci
z dne 11. apnla ^ v ^

C. kr. okrajnc, «od^

dne 16. maja 189*
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SARG'S

Kalodont
heisst

Zll

deutsch

Schön-
heit
der

1 Zähne.

SARG'S

Kalodont
ist bereits
anerkannt
als unent-
behrliches

Zahn-
putz-

mitte!.

SARG'S

Kalodon!
ist als

unschäd-
lich

I
sanitäts-
behörd-

lich
gpprüst.

SARG'S

Kalodont
ist sehr

praktisch
auf

Reisen,

aroma-

tisch,
(rsi i sehend.

SARG'S

Kalodont
ist

bereits
i i n

In- und
Auslande

mit
grösstem
Erfolge

eingeführt.

SARG'S

Kalodont
i.st bei
Hof

und Adel,
wie im ein-

fachsten
Bürger-

hause im
Gebrauch.

SARG'S
1 Kalodont

ausdrücklid
zu verlanger

der
vielfachen

wert-
losen
Nach-

ahmungen
wegen.

SARG'S

Kalodont
| erhältlich zu

35 kr.
per Tube

in
Apotheken,
DroQuerien

und
Parfu-
merien.

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem einzelnen Stücke bei. (4524) n-9

IsJ^härtung I 1 Gesundheit

Verlangen Sie (i653,
d e n n e u e n i 1 I u s I r i « r t e n K a t a l o g ü b e r

Pfarrer Seb. Kneipp'8 Gesundheitswäsche
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esunde d
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beste, fü
r L

eidende
unentbehrlich.

vom Specialgeschäfl

Karl Wenninger & Egon Spiekermann,
J5>-n I . . Gi'.'ibtMi S : Fi l ia le VIII . , A l s e r s t r a s s e 2 7 .

l!!^^MT^Ü7^ri Krankheit

it Saiaon vom 1. Apr i l bis Ende October.
*'J»aiuna ab 1. September Wohnungstarif um 25 Prooent herabgesetzt.

Curort K r a p i n a - T ö p l i t z in Kroatien
l(i | i • ^ • • • i • * • • • • BBSS] ^ P ^ B j W ^ ^ p B B » • • • BBB1BBBI ^p^BBBF BBBB™ ^ ^ ^ ^ B L

' S!,or
lri

Za8Otiaucr Bahnstation «Zabok-Krapina-Töplitz > eine Fahrstunde entfernt,
»llft'll'cli mächtige. 30 bis 35° R wanne Akratothermen von eminenter

S a i b c i Gicht, Muskel- und Gelenksrheuma und deren Folgekrank-
S ü • £' Iaohiag, Neuralgien, Haut- und Wundkrankheiten, chromsrhe.n
S w ' B r i g h t i i , Lähmungen ei«, «rosse Bassin-, Voll-, Separat-Marmor-
ViJ"1""1 Douchobäder, voizüglidi uii.geridil.HH Sudarien (Schwitzkammern),
ik iSS Elektrioität. schwedische Heilgymnastik. Jeder „.öden.« Comfort. Sehr
S S "Rat ionen l,ci bill.gslon Preisen. Curmusik, ausgedehnte *^W **?"
(leS^- Vom I.Mai ab täglicher Postomnibus-Verkehr ....t Zabok und Pdltsohaoh.

S^2j2---8 Badearzt: Dr. Josef Welngerl.

i i / Neues rationelles Heilverfahren.
/ Zeugnisse renommierter Aerzte.
I Unschädlich, ohne Medicin.

/Allen Nervenkranken
1 wär„,8 l e n s empfohlen die in 21. Auflage erschienene Broschüre i

/ von Roman Weissmann: (1411) 20-3 1

fueber Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung. M
Unentgeltlich zu beziehen durch die Apotheke des M

JOB. Svoboda in Laibach. §
BBW. * '

Gewalzte Bauträger
sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugnisse

führen in grosger Auswahl auf Lager und ,

Uef.ni prompt iu bUUgrt» P r « " ° ^nmMty

JULIUS JUHOS & Co=^
Compliir. EhiM>l»i>» « ' Trl|»rl«|«:

WIKM, I I . ™~>HhftIin»tr»B»e Mr. 4» .

dichte Brünner Stoffe
«i, ,, flir Frühjahr uiul Soimmti' 1892

«in r, nur « . 1 » - » « a u H ' « i n H t e l ' • „ ,

lsor" stoff 0 i; r iKl0n lodf t I1 ' s d i w a r 7 ' ° ' ^ ^ ' " " " J 5 , J , Fabr ikspreisen die a ls
' S l o J T e , feinste KaininRarnft fit'1- versendet v.n ^ a ' J I ' J s P

reell u„d solid bes tbokannte Tuchsabr.ks-N.ederlage

û f RMeKel-Imhos In Brunn.
U ; t o t »ratl. und franco. Mustergetreue Lieferung garantiert,

^ i ^ h t n n g ! Das Pul.lle.in wird * * ™ f ™ J ^ ^ ™ ^

^ ^ ^ ^ J ' 1 Kewarnt.

iiiiiv. mod.

I>1- rt. Jacobi
MJ^LMI» ,HCi i5 . (i:1. /'.») H4-H4

Alter lüarkt Ar. 4̂ . I. ̂ tock
ordiniert von 9 bis 12 und von 2 bis 5 Uhr, an Sonntagen von 9 bis 11 Uhr,

für Arme an Freitagen von 9 bis 10 Uhr vormittags.

SteicriiiürliiNch - 1 a n «I H e 1i a ft I i <• li «> r

Rohitscher Säuerling
TT«?Ä«*1»«1- und S » t y i * i a - Q u e l l e .

Frisohfüllung aus dem neuerbauten FüllBohachte mit direotem
Quellenzulause.

Dieser namentlich gegen Erkrankung der Verdauungs-Organe altbewährte
Glaubersalz-Säuerling, auch angenehmstes Erfriiohungi-Oetränk,

I>F* ist nioht zu verweohseln * * •
mit verschiedenen anderen unter der Bezeichnung «Rohitscher» in den Handel

kommenden Säuerlingen!
Zu beziehen durch die Brunnen-Verwaltung in Rohitsoh-Bauerbrunn;
in Laibaoh in den Hauptdepots bei Herrn Mioh. Kastner und bei Moriz
Wagner's Wwe . sowie in allen Mineralwasser-Handlungen, renommierten Spe-

zerei- und Droguerie-Gescbäften und Apotheken. (1598) 7—2

Gasthaus „zum Gärtner".
Der ergebenst Gefertigte erlaubt sich, hiemit dem verehrten Publicum

anzuzeigen, dass er das

Gasthaus „zum Gärtner"
IXA der BnrgstallgaBse

neben dem Ursulinerinnenkloster übernommen und dasselbe nun auf eigene
Rechnung führen wird. Er wird bestrebt sein, seinen geschätzten Gästen mit
besten, eohten Unterkrainer Weinen und Stelntelder Märzen-Bier
sowie mit. schmackhaften warmen und kalten Speisen zu dienen.
Die Kegelbahn ist ganz renoviert, der Garten hübsch hergerichtet.

Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich mit vorzüglicher Hochachtung
• f o h a i t i t rWmatm.*s9 Gastwirt.

Bestätigung. Der Gefertigte hentäti^et, dass Herr Johann Tome in
dem hiesigen Weingebirge <Trška gora» den besten, durch-
wegs echten Unterkrainer Wein eingekauft hat.

Stauden, 18. Mai 1892. R. Doleno

(2271) 3—3 Director der Landes-Ackerbauschule.

• Die Flaschen sind mit Bräzay's Firma-Inschrift gegossen. -
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Fiiztaiiiwii
ist ein vorzügliches, altbewährtes
Hausmittel, besonders geeignet bei
Massage-Einreibungen, leistet aus-
gezeichnete Dienste als Mund- und
ZahticonservierungHiiiiltel und eig-
net sich am besten zum Waschen
dos Kopses, Stärkung des Haar-
bodens und zur Entfernung der
Haars'chuppen. Preise mit Ge-
brauchsanweisung : kleine Flasche
45 kr., grosse Flasche 90 kr. Echt
zu habsri in Laibaoh bei Peter
Lassnik. ( l ö » l ) :•$-'*Schutzmarke Nr. 319, 320.

-Auf jeder Flasche ist die nebenstehende Vignette sichtbar.
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St e rnall ee MARIE DRENIK Haus ,Matica Slovenska'
Grösste» Lager von gestrickten Natur- und echtfarbigen Herrensocken, Damen- und Kinderstrümpfen, Herrenwäsche und mol

Cravatten in reichster Auswahl. Mieder»
S t r i c k g a r n farbig und echi schwarz. W a s c h s e i d e , engl . Glanzgarn , französ ische S t i c k b a u m w o l l e . Knöpfe, N a d l e r w a r e n , » &

Schürzen, Haarnetze . A r b e i t s - und Papierkörbe , Schi l f taschen.
E i n z e i c h n u n g und S t i ckere i von M o n o g r a m m e n in Austattungen wird aufs feinste und mannigfalti^ste ausgeführt.

P a t e n t - S t r u m p f l ä n g e n werden in kürzester Z< it auf Strickmaschinen angefertigt, wodurch das zeitraubende Handslrieken outlsiHl. ^ ^ ^

GUTE SPARSAME K UCHE
Von herrlichem (jeschmack werden alle Suppen rnit wenigen Tropfen von Maggl 's Suppenwürze . . j.'jüscbcl»en

Das Suppenfleisch kann man damit ganz enthehren oder vorhandene Fleischbrühe einfach verlängern. — Sie ist in allen Spezeroi- und Delicatesswarer.-Geschäften i° ,jggo)
für 45 Kreuzer zu bekommen. __̂ __--

Die feinsten Sorten Bier
««»mvrolal In Fässern als in Flaschen

aus den vereinigten Brauereien

Schreiner in Graz und Hold in Puntigam
empfiehlt zu Fabrikspreisen

das Bier-Depot
der Ersten Grazer Actlen-Brauerel

bei IKE. Z o p p i t s c h
Baftunhofgasse 1W«~. 2 4 äsm I^aibacli*

ms* Briefliche Anfragen werden bereitwilligst franoo beantwortet. ~^s]

Märzenbier in plombierten Flaschen mit Patentverschluss, im Detail zu e in Liter
21 kr., halb Liter 11 kr., aus obgenannten Brauereien ist stets frisch zu haben in
der Spezereihandlung der Frau Johanna Kos, Bahnhofgasse Nr. 24 in
Laibaoh. (884) 36-15

9 ^ Stemllefi! Hans .Maüca Slovenska'. ?fä
]flsti-ie Direnik.

•*• (1607) 9
Wegen Einführung eines neuen Artikels

Ausverkauf
von angefangenen und fertigen Handstickereien, als: Altar-
und Sofakissen, Tißohläufern, Millieux, Tabletten,
Teppiohen, Pantoffeln, Handtuchhaltern etc. etc.,

Jji^zu tief herabgesetzten Preisen. ^£Ä

Carl Kühn <te Co.*

Stahlschreibfederü.
Nr. 1155, EF und F, vergrüsserte Klaps-Feder,
Nr. 1255, vergrösserte Rasner-Feder,
Nr. 1530, EF u. F vergrösserte sog. Aluminium-Feder^

Besondere Vortheile derselben : (2( n
 iin.

AiiRonohmstes Schreiben, bedeutend gesteigerte Dauerhastigkeil nU ^
bedeutend höherer Preis gegenüber den kleineren Forme»-

Zu beziehen durch alle Schreibrequisiten-Handlun£^^

Alois Korsika
prämiierter Kunst- und Handelsgärtner

in Laibach.
Grosse Vorräthe von a l lerhand P a l m e n und anderen FlorP ^ zn

Bouquets und Kränzen mit Bändern in stets neuester Fa?o
den billigsten Preisen.

Für pünktliche Ausführung und prompte Bedienung sorgt
hochachtungsvoll «*-*»•

Das Bankhaus J.C. Mayer
beehrt sich hiedurch

& Errichtung einer Giro-Abtheilung
zur geneigten Kenntnis zu bringen.

CUitliabiuigeii im dJiro - Conto werden bis auf weiteres mit »°/o Vr°
a n n o verzinst.

Laib ach, am 18. Mai 1892. . ,
(Die Bestimmungen der Giro-Abtheilung werden in der Wechselstube des Bankhauses unoiit«cltllC

r

verabfolgt.) ^)^\
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Tuchweber
faucht für Graz
CfA

UliNachtarbeit, mechanische Stühle,
*• Woltzer, Körtfsistrasse ö.

^ - - _ _ (220(i) 8 _ 3

eJJft Apotheker 6. Piocoli in Laibach.
mit ,]"" 1Inleisertigte bestätigen Ihnen liie-
rt» S i e s e i t 1 8 J a h r e n d e n Marsala-
stet

 a u s unseren Kellereien beziehen, und
" W ° n d e r h e s l e n QualilÄt. Wir bevoll-
heii '8e!' s ' e , dieses Schreiben der Wahr-

Seinäss zu veröffentlichen, und zeichnen
,„ hochachtend
( 2 l 6 l )« -2 J. AV.Florio.

l l e r i n o (Italien) im December 1891.

Marsala Florio
Marke S. Ü. M.,

bester italienischer Des-
~ sertwoin, wird von den

Aerzten als kräftigendes
Mittel für Schwächlinge,
Kranke und Reconvalc-

scente empfohlen.
Eine Flasche 1 fl.

Apotheke Piccoli
„zum Engel",

A Laibach, Wienerstrasse.
%n M a ' '^ße Aufträge werden prompt
•^ J^hnahnie des Betrages effect uiorl.

w, • » ! £ • • • kostet ein

HühneraugeI
Sge,J .schneiden und ohne zu ätzen, in

loPlia i'Ullen n a c l 1 ü e l ) r a u c M meiner1

î>ile jo 8 o l a l l e n Zli entfernen. — Ich ver-
f̂iick solcher Platten franco gegen

k'nsendung von 36 kr.

V(Ji Alexander Freund
1 nohen Minist, bes. Hühncraugen-

^^Pera teur in O e d e n b u r g .

Unser Wien.
?**MJ I ,ülesern Titel wird soeben ein
JHPJJ kle>nes Praclitwerk veröffentlicht,
™o' ßescl»mückt mit über 200 Illu-
%Wj «en der namhaftesten Künstler, uns
, '"eriu ,,SWerteslc und Interessanteste dor
% al*

ut vorführt. Das Werkchen ist weit
. S de.

 e i n e'nsacher Führer und wird
> dei, '

 welche Wien kennen, vor allen
'"korii.v geborenen Wienern selbst, eine

*M, Cne Ga»*e sein.
eleKant geb. fl. 1 50, naoh aus-

yo w&rt» fl. l 80.
||j ' rÄln 'g in der Huchhandlung

1 Vl "leinmayr & Feil. Bamberg
\ ^ ^ J^aibael l . (24B4) 3-2

WzCamernik
&£!*• Dampfmüblgasse Nr. 9
ÄlikejJ*? ^'""'lisl der hoo.hwürdigen
W^UlriZUr A»f*sührung von Auftrügen
V S ^ M i o h e n Kunststelnmetz-
%S u s Wle Altäre, Gommunion-
Kb^n rß- i

-i (lenri hochgeehrten Publicuni
C ; *aeh i l i a l l i8e 8 U ß e r ™n verschic-
Cî &okJ'Vi neu««ten Entwürfen
/ ^ t S ? o U llnd a«« mannigfalti-
[\ ^O r8orten angefertigten

^bmonumenten.
H|Vü" ilnn"1 hles'ge«» Friudhosij stchendon

; ' " C ̂ h yerserl'Bl«i« Grabdenkmale,
! V nß «^ i-Re" n i c l l t ß>-la»l»fer Aus-
V ' Wer,]' ''"'"'amentes mit der Zeit

V *"» niiii v o " ' '"" zweimal de«
He ll«th«if«Mrar l m Frühjahre und

»***lo5iJ?en' «nentgeltlioh go-
. ?nlt '' llen p T n
n s'ch f't »auunternchmorn om-

|?!einin"ßtzarbßJtBn
h! d*uerhaft und bllllgat

N^Uaie habe loh ganz auf
(2337) 6 -3

Preismedaille kärnt. Landesausstellung 1885.
Anerkennungen aus der ganzen Monarchie.

lt. Langs
I, train. Drahtmatratzen- und Drahtnetz

üetten Erzeugung
T̂  a i b a c h

(Koslers Bierhalle, Post Šiška)
empfielilt Drahtmatratzen bester Qua-
lität, für Kinderbetten von fl. 5 , grosse

Betten fl. 9 pr. Stüok.
Neue Drahtnetzbetten, ein Bett aus
weichem Holz, schön lackieit, sammt Draht-

netz-Einsatz fl. 15.
Versandt prompt. Preiscourante gratis. Bei
Bestellung genügt die Angabe des inneren
Bettmasses Auch gegen Ratenzahlung.
Vortheile: Unverwüstliche Dauerhaftig-
keit, vorzügliche Elasticität, knn Un-
geziefer möglich. Nie eine Reparatur

noting. (U02) .» . -9

Gefertigte empfiehlt sich den geehrten
Damen als alleinstehende, gewissenhafte
und verlässliche

Hebammet
Bei derselben finden Damen gegen

mäßiges Honorar sichern Rath und Hilfe
sowie für eine gewisse Zeit Pension (ganz-
liche Verpflegung .̂

Achtungsvoll
Emilie Nasko, Witwe, Doctors-Tochter,

geprüfte (Jelmrtslielferin,
Herrengasse Nr. 3, I. Stook.
Der EiiiKJine sowie der Glockenzug ist

auch in der Juilengasse Nr. 4. (1951MSML8
Lohnender Verdienst.

Solide und tüohtige Agenten
weiden in allen Orten von einer leistungs-
fähigen Banksirma zum Verkaufe von in
Oesterreich gesetzlich erlaubten Staats-
panieren und Losen unter sehr günstigen Be-
dingungen engagiert. Bei mir wenigem Heisse
sind monatlich fl. 150 bi8 200 zu ver-
dienen. Offerte unter Chiffre «O. 2» an die
Annoncen - Expedition Danneberg , Wien
Stadt, Kumpfgasse 7. (221)0) C-4

Kleines

Streichorchester
von 8 bis 15 Mann für Gartenconcerte und
Hochzeiten, sowie auch für Ausflüge und
Leichenbegängnisse eine Bleohmuslk bl«
zu 25 Mann ist zu haben.

Anzufragen bei Karl BltBO^ FeW-

? " a £ J £ e ^
Eine schöne, fast neue

Grarititiir
ist billig zu verkaufen:

Triesterstrasse Hr. 12 a, I. Stock.
(2460) 2—8

Ein Gommis
und

ein Ladenmädchen
werden in eine Gemischtwar^n-Jjandlung
a U f ^o?™Tgt n ' d i e Administration dieser
Zeitung^

Ein Kutschier-Phaäton,
ein einspänniger Wagen und
ein paar englische Geschirre

sind zu verkaufen:
Petersstrasse Nr. 37.

(2897) 3—8 _ _ _ _ _ •

Bad Vellach
bei Kappel (Kärnten), klimatischer Our-
ort (HM> Meier Ü.M.) mil allbewalirleii
kr "fl ieen Eisensäuerlingen Mineral-,
Stahl-, Kaltwasser- ..»d Flohtennadel.
bädern. Ciule Kestaura .on. co.nfortable
Wohnunge_ bei .nüssigen Preisen. Best em-
pfohlen gegen Blutannul. Nervo-ila , hnt-
k f u n g , Frauenleiden etc. Post uml lelc-
P aph in der Anstalt. Risenbahn-hndstat.on
Künsdorf. -Bezüglich Prospecten über Woli-
n i i n R e„ und Bäder behebe man s.ch zu
wenden an deu Bes.lzer (dM\) 1

Ein Fräulein
sucht die Bekanntschaft mit einem
32- bis 40jährigen Herrn.

Adresse: Camilla Egen-
stein, poste restante Frei-
waldau (Oesterr.-Schlesien).

(2483) 9—2

Eine schöne, halbgedeokte

Kutsche
für ein oder zwei Pferde ist Petersstrasse '
Nr. 5 'S*asthos «zum Kaiser von Oesterreich»)
billig zu haben. (2474) 3—2

(2410) 3—3 Štev. 363. '

prve dolenjske posojilnice, reglstro*
vane zadruge z neomejenim poro-

itvom v Metliki
v splošno znanje, da se bodejo od 1. ju-
lija 18'J2 naprej vse hranilne vloge, katere
so doslej vložene in katere bodo vložene,
po 4'/„% obrestovale. I

MeÜika, 22. maja 1892. \
Ravnateljstvo: ,

F. S a l l o k e r .

Zahnarzt
Schweiger
(2504) 1 wohnt * ^ |

Hotel ütadt Wien
II. Stock Nr. 25 - 26, |

ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr j
vormittags und von 2 bis 5 Uhr
nachmittags, an Sonn- und Feier-
tagen von 9 bis 1 Uhr mittags.

Das Allerneueste und Beste in künstli-
chen Gebissen und Zähnen , sowie die
bestdn und dauerhaftesten Plomben (Gold
und Platin), für vordere Zähne Ernailplomben,
der Farbe des Zahnes täuschend ähnlich.

ftp" Für alle Arbeiten und Ope-
rationen vollste Garantie.

rLIHlikusch1

Xjsti-lnsftcla.
Rathhau8platz Nr. 15.

L M. Ecker
7 WiBDßrstrassB, Laibach, WißDerstrasse 7

empfiehlt sich zur Uebernahme von !

Wasserleitungs-Installationen
ieder Art, als Bade - Einriohtungen,
Wasoh - Tische , Ciosets , Pissoirs,
Küchenausgtisse in Oussemail und
Fayenoe, dann gusseiserne Abort-
sohläuohe und Oalnzen, und hält alles
am Lager zur Ansicht. (1634) 9

Ban- ÜDÜ Galanterie-Spengler-Arlieiten
jeder Art werden zur solidesten Aus-
führung übernommen und alle vorkom-
menden Reparaturen aufs sorgfältigste be-
soret

Lager in Hau«- und Kttohengeräth-
sohaften und in emaillierten Kooh-
aresohirren.

Hoste Herstellung von Bedachungen
in Holz-Cement und Daohpappe mit
lanL'iiihrieer Garantie.

Lager von Holz-Cement, Daoh-
laok Daohpappe und Deokpapier
bester Qualität au den billigsten Preisn.
KoHtenübersclilägti auf Verlangen grati«

nnd fiHiico.

Wasserdlohte lüai"»

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Hpeditenr der k. k. priv. Südbabn
Laib ach, WlenarstraiBB Nr. 16

M/äs echten ^^^^k
D i r amerikanischen ^ ^ H
Y Pflanzen-Fasern- ^

Blieder
ITbi*echen »alei***

die Form 1st todellow.
Hausmieder , . . fl. 1 40
Stefanie-Fa9on »2*50

allein zu haben bei

^€. J. Hamanni
Bk Laibach, ^ f l
^ H ^ ^ Versandt nach j^^^F

^ ^ ^ überall S^W

^ ^ ^ bin. JU

Als Tischler,
Parketenleger und

Zimmerputzer
empfiehlt sich den geehrten Kunden

Ludwig Puch
I Am Brühl Nr. 19
; (2019) i n l i a i b a c h . ö—b

\ Egalisier-Drehbänke
i neuester Construction für Kraft- und Fuss-
; betrieb, Wand-, 8tänder- und Säulen-
[ Bohrmasohinen in allen Grössen, prak-
i tische Schrauben-Sohneldznasohlnen,
! Shaping- und Hobelmasohinen sowie
: Holzbearbeitungs - Masohlnen , als
Band- u. Ciroularsägen, Holzabrioht-
Hobel, erzeugt und hä!l in den gangbarsten
Sorten am Lager

Maschinenfabrik

Friedrich Merores, Wien
Neulerchenfeld, Hauptstrasse 62.

Preigcourante und Referenzen gratis
und franco. (2002) ö—6

^önix- l 'amäcle

O,<sUn», Ul "nch « w l . Brnut«
^ ^ s nlhtlin^ u, durch tnuscnde v.

l i l l « exiLt.renlie, »!»-!<!. s»«ll» ^

l,.,^rrl!'!I !'!!!('!! vollen !!,Uppiss«l, ̂

c i nn ks5N.g«n acl inurrbZst.
>'!l!lu»t>»! i.(il,o!^ sow.Nüschäbll.
?icycl 80 Kr., bci flachn. W .«r.

^ « U I . TIU^)^«, und L«rlm 8« ,2.

Nurfl.3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk

«3

(Andenken an Verstorbene.)

Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiierten Kunst-Atelier

Sieg-fried. Eodaschsr
\V ien 11., UI'.H-M Pfarr^As^^ ß
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Ein gut eingerichtetes

Monatzimmer i
ist in der Quergasse Nr. 6, I. Stock,
gassenseits, v o m 15. Juni an zu ver-
mieten. — Näheres daselbst zu erfragen.

Uran & Večaj
Laibach, Gradischa, Ballhausgasse Nr. 8

empfehlen
dem P. T. Puhlicuin ihr grosses Lager

"verscli.led.e:n.a.rtig-er

Oefen und Thonwaren
sowie von Sparherden und alle in dieses
Fach einschlagende Arbeiten zu b i l l i g e n
Preisen. (2059) 15—5

Ein kleiner Stall
ist in der Mitte der S t a d t zu v e r m i e t e n ;

auch (2479) 8—1

eine Wiese
wird verpaobtet . — Auskunft ertheilt aus
Gefälligkeit die Administration dieser Zeitung.

Theodor Gunkel
Bad Tüffer (Steiermark)

Görz (Küstenland)
C ^ m » « r « » m » * e . (2170 r, -.'s

Neueste Operette von Weinberger .Die Uhlanen'. j
1 Potpourr i I. und II., zu zwei Händen, ä IJ. 1 • 50. i

Uhlanen-Walzer zu zwei Händen . . . » 1-20. j
Uhlanen-Marsch zu zwei Händen 0-75. . i
Uhlanen-Polka zu zwei Händen » 0 - 7 5 . j
Rundreise-Bil let, Polka schnell » 0 7 5 . s

Pantof fe l-Walzer zu zwei Händen > 0 9 0 . ,
i Pantoffel - W a l z e r für eine Singstimme mit

\ Lied- ' Pianosortebegleitung »0*90. a
j Ich lieb1 dich, wie ein Lieutenant liebt, für eine
v Singstimme mit Pianofortebegleitung . . . . » 0-75. <

Oouplet : Mehr braucht er net » 0-60.
Ferner erschienen soeben : "

Pol lak, Wiener Musik-Ausstellungs-Klänge 1892, Walzer für Pianosorte fl. 1"—• <
Mlllöoker, Ueber Land und Meer. Musikalisches Rundreisebillet. Volks-

i lieder aller Nationen, für Pianoforte zu zwei Händen » l-f>0. f,
Album der W i e n e r Meister. Eine Erinnerung an die internationale

Ausstellung für Musik- und Theaterwesen in Wien 1892, für <
Pianoforte zu zwei Händen » 1*80 °

Ivanov ic i , Rumänische Lieder. Walzer für Pianoforte zu zwei Händen » 1 2 0 <
Guardia, Am Golf von Neapel. Walzer für Pianoforte zu zwei Händen » 1 2 0
Grill, Mit Schwung und Liebe. Preis-Walzer » 1*— <j
Strauss, Seid umschlungen, Millionen! Walzer » 1 - 2 0

> Sul l ivan, Bavalavia-Marsch von Komzäk » 0 9 0 <
D a n s e n P o l o n a i s e s für Pianosorte, zwei Hefte, a » 0*90'

l Traugott, Auf Freiers Füssen. Gavotte » 0-72" 3
Der erste Kuss 0 7 2 '

> Der Liebesbrief. Bravour-Polka » 0-72] '
: Ä̂ TÄM- Zltltei*t ;

Friedrloh, Khevenhüller-Marsch » 0 5 0 .
> Sepperer, Am Wörthersee. Marsch » 0-60. <
S,1 Obige Piecen sind vorräthig in der Buchhandlung

l lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg ;
[ L a i lo a c h. (24ii) 8—3 "

I NB. Bei Bestellungen nach auswärts erfolgt Franoo-Zusendung.

Ifpin I^OCColctoin f N c u e r Apparat, keine Kalkausscheidung im Kessel, tIVBin I V e S S e i S i e i n i f ü r Massenfiltration, Kühler für Flüssigkeiten fabric
Ingenieur J. Fisoher, Wien I., Maximillanstrasie 5. —

MHMpup^Mjp^pjp îjiMpM erwirkt behördl. autor. Bureau des In^en. J. Fi«ohe r, . t
1 * 7 ^ W ^ W Maximilianstrasse 5. Seit 1877 5000 Patente er™ ^
I V ^ l C^J l l l ^ l Hf-rausg. dor Broschüre: „Ueber Patent - Brw»J*^4

*MmU*JLhmJbm Oesterreich - Ungarn". ' > ( M) _ _

Vorsicht beim Einkauft von

Zllckerlii!

Kunde: . . . . . I c h wi l l kc' iu offene
I n s c c t r n p u l v e r , denn ich have ̂ >
chcrlin verlcmnt! . . . M a n rilhmt 0 ^
Specialität mit Recht als das weitaus l n ,

- ^ ^ ^ M i t t e l c,es,en j e d e r l e i I u s e e t e >l, " ' ^
darum nehme ich nur e ineuevsiesselteFlaschr nlitdem M m e n „ ^ acher»

Laibach: Vlich, Kaslncr,
,̂ Anlon Niievcr,

.. b, L. Vcncel.

., Pcter kasinil,
,, Johann Nickmann,
.. I , Perdan,

,, I , Nlauer,
» Joses Kordi»,
>> Ioh, Fabian,
>, 2arl Karinaür,
., <tb, Mahr.
», yelb. Planh,
,, A, Echol.idon.
„ Victor Echifser,
.. Echufmiq ck Weber,
., Ios, Terdina,
„ M, L. Supa»,

I . Traun.
Al.'is l'en'^f.

Adelöbern: ?lnt?n Dittnch,
Bischoftaa: Hcdwi,, ssabiani,
Hrnnzdorf: ssranz Vülbii,
(̂ ot<schcc: stra», ssl^nn,

Fran, Voy,

(«roftlaschi«,: Johann c<"st'N
Ourlfcld: »t»pert Lngc'«bcl«el,

Änt. Juaov'Y
I d r l a : stran, K"«.
Kralnburg: ffranz.Dolenz,

<iarl «avnil,
Wilh, KM«.
Earl ssabiani.

i!a«s: ss, Kovaii,

Obrrialliach: M «rilcj
Obrrlollsch: Pel« H^bw» ,
MadmannSborf: A. Noblcl, AV°th "-
Natschach: Davon.. Pob,"«".

Nndolsöwert: Ät>ols Paüser,
« t l l n : ltbmunb ^«''"^..„v,'«'!',

Jolw»« MiMcr sc«,
Tschrrntmbl: «"dsca« ^ ^ n " > .„ ,,^s>

J. S. BENEDIKT
Laibaeli^ AYtow Markt Mr. O/9-

Oelegenheitskauf
von ^aiiiNtag; den 4 , •Juni a n werden folgende Artikel zu betleutend IRG*™9*

g e s e t z t e n P r e i s e n verkauft:
Bamenhüte9geputzl:9n.l-50,1-80,2— 2.50,

3 — bis 7 —.
Damenhüte, ungeputzt, fl. 070,085,0-95,

1—, 110, 120 bis 2-—.
MHdchenhiite9 geputzt und ungeputzt9

in jeder Preislage.
S o n n e n s c h i r m e , beste Qualität, Halbseide,

fl- 1-80 und höher.
&atinb lousen, garantiert waschecht, modernste

Facon, fl. 170.
Männer-Tourlsten-Hemden, vorzügliche

Qualität, fl. 1-70.
Knaben-Touristen-Heimlen, fl 130,

1-50, 1-80.

l8
Z w i r n - H a n d N c h u h e , 4 Knopf lang, von

bis 40 kr.
Seiden - Mandsel iuhe, 4 Knopf ^»& v

40 kr. bis fi. 1—.
R u d e r l e i b e h e n von 25 kr. aufwärts.
ftchwimmhoueii von 10 kr. aufwärts.
W o l l e n e Tour is tengi l r te l ä 25 kr
Meiilene TouriNtengiirtel ä 45 kr
I^eder - ^pitzgürte l mit langer Sclir)L

ä f)0 kr. .. Lg

G l a t t e L e d e r g ü r t e l von 30 kr. ^ f w i i r
u l l ( ]

Ferner werden circa 150 L}aar wrf̂ ** n|l««
eremfarbige TliidolH n - «luceli^e i s e

» e h u h e mit unbedeutender Maculatur ^ u m ^
von 50 kr. ausverkauft. ^)^^

D s u l l u „ t> '>', .' s l .! q v ,> !! I g. », !,' s.. I ,, ,„ „ ,, , .^ ̂  ,> l, ^ .̂  , „ s, ̂  ̂ . ^


